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Der Herbst bringt viel Bewegung
Erinnern Sie sich eigentlich 
noch an Ihren allerersten 
Schultag? Was für ein großes 
Ereignis im Leben eines Kin-
des, was für eine eindrückliche 
Veränderung! Knotenpunkte 
wie diese markieren unser 
ganzes Leben. Wie wir mit ih-
nen umgehen, will geübt sein. 
Die Balance zwischen Aufbre-
chen und Erstarren, Loslassen 

und Festhalten, Gestalten und Funktionieren fordert 
unser Gleichgewicht immer wieder heraus. Von sol-
chen Herausforderungen weiß auch die Bibel in vie-
len Bildern zu berichten, wie etwa in der Offenbarung 
des Johannes, wo in einer Vision eine Stimme von 
einem Thron spricht und sagt: „Seht her, ich mache 
alles neu.“ Vom Anfang bis zum Ende verheißt Gott 
da der obdachlosen und verdorrten Seele Großes und 
Heilvolles. Gott wirkt aktiv am Menschen, er gibt ein 
tragendes Netz unter sein Seil, ein Backup, das sicher 
und gelassen werden lässt. Diese beiden Eigenschaf-
ten ermöglichen die Bewegung, die auch ein Gemein-

deleben braucht. Manches hat sich über den Sommer 
bewegt und ist neu geworden: Unser Pfarrsaal hat ein 
zeitgemäßes Outfit erhalten, die Glockenanlage wurde 
vor kurzem generalsaniert – beides wurde Dank groß-
zügiger Spenden möglich. Aufmerksame Leser*innen 
der Lupe werden ebenso bei der letzten Gottesdienst-
ordnung Neues gefunden haben: wir werden künftig 
auch am dritten Sonntag im Monat Wort- und Kommu-
niongottesdienst feiern, und anstelle der Abendmesse 
am Dienstag wird dieser Tag zu den geprägten Zeiten 
ein Erprobungsraum für andere liturgische Feiern wer-
den. Dies soll den in Sankt Josef reich vorhandenen 
Begabungen Raum geben und die Ressourcen un-
serer Priester sorgsam hüten. So können wir mit den 
Früchten unter dem Nussbaum dankbar sein für die 
Ernte und gleichzeitig in uns hineinspüren und uns 
fragen, ob wir es noch kennen, das feine Kribbeln im 
Oberbauch, das uns wie am ersten Schultag davon 
erzählt, dass auch auf uns noch Unentdecktes wartet. 
Der, der alles neu macht, spannt jedenfalls sein Netz.

Heidi Wassermann-Dullnig 
Pfarrassistentin 



In sechs Tagen um die Welt
Das Ferienlager auf der Flattnitz war auch 
heuer wieder ein besonderes Highlight. 
Neunzehn Kinder und Jugendliche und sie-
ben Betreuer*innen bereisten mit Spiel und 
Kreativität  die ganze Welt und erlebten auch 
das, was die Woche auf der Fürstenhütte 
auszeichnet: netzfreie Zeit mitten in der Na-
tur, Wandern, vorzügliches Essen und viel 
Gemeinschaft. Auch der Platz für Gott kam 
nicht zu kurz. Danke an Brigitte Felfernig und 
ihr Betreuer*innenteam für dieses Geschenk 
an unsere Jugend ! 

Besuch bei den Nachbarn
Im Juli waren unser Pfarrgemeinderat und ei-
nige Interessierte auf Exkursion bei der an das 
Pfarrgebiet angrenzenden Firma STO, die 
unter anderem Fassaden- und Innenfarben 
herstellt. Eine abwechslungsreiche Führung 
durch die Produktionsstätte gab spannende 
Einblicke in die Struktur des Unternehmens 
und die Arbeitsbereiche des Villacher Stand-
ortes. Die entgegengebrachte Gastfreund-
schaft war wertvolle Nachbarschaftspflege.

Morgenlob zur Schöpfungszeit
Mit einer fünfwöchigen Schöpfungszeit laden die christlichen Kirchen in Ös-
terreich vom 1. September bis 4. Oktober zu einem nachhaltigen und be-
scheidenen Lebensstil ein, der die Achtsamkeit für die Schöpfung und den 
Einsatz für ihre Bewahrung fördert. Mit einigen Gedanken zur Umwelten-
zyklika von Papst Franziskus und einem persönlichen Austausch war das 
monatliche Morgenlob im September diesem Thema gewidmet.

Schmunzel-Highlights der Woche: 
Wo arbeitet Angelika? „In der Kirche, nein, in der Küche!“ 

Beruf mit H, der in der Bibel vorkommt? „Herr Pfarrer!“ 
Der jüngste Teilnehmer am Weg auf den Wintertaler: „Ich glaube, das ist fünfzigmal 

so weit wie mein Schulweg!“ 
Beim Essen: „Schmeckt wie in einem 6-Sterne-Hotel!“ 
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Kurz gesagt
Vor fast sechzehn Jahren war ich zum ersten Mal in Sankt 
Josef. Nach unserem Umzug suchte ich für meine Familie und 
mich neue Kontakte und die Beheimatung in einer Gemein-
schaft, was ich in der Eltern-Kind-Gruppe fand. Sankt Josef 
ist für mich eine sehr offene und aufgeschlossene Pfarre, die 
Weite vermittelt. Besonders freut mich, dass hier Frauen Got-
tesdienste gestalten. So kann Kirche neu gedacht werden und 
eine gute Zukunft haben.                                                   Eva Kurz
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g o t t e s d i e n st o r d n u n g g ot t e s d i e n sto r d n u n g 

Nächster Redaktionsschluss: Mo, 26.10.2026 
Das nächste Pfarrblatt erscheint  am 6.11.2026 
ema i l :  p fa r rb l a t t s t . j o se f@gmx.a t

SO	 27.9.	 26.	SOnntag	im	jahreSkreiS
		9.00	Uhr Heilige Messe 

(++ Mathilda und Nuccia, Manfred Slouf)
DO 1.10. 17.45 Uhr Rosenkranzgebet 

18.30 Uhr  Heilige Messe (++ Familie Dertnig) 
Eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

SO	 4.10.	 27.	SOnntag	im	jahreSkreiS
10.15	Uhr Wort- und Kommuniongottesdienst 

DO 8.10. 17.45 Uhr Rosenkranzgebet / 18.30 Uhr Heilige Messe
(zum Dank Familie Messner) 

SO	 11.10. 28.	SOnntag	im	jahreSkreiS
10.15	Uhr Heilige Messe  mit Herzklang St. Josef

e	r	n	t	e	D	a	n	k	mit Agape	
Segnung Pfarrsaal und Glockenanlage
(++ Florian Krammer, 
Eltern Tengg und Tochter Gertrude)

MI 14.10.   8.30 Uhr  Morgenlob mit kleinem Frühstück
DO    15.10. 17.45 Uhr   Rosenkranzgebet / 18.30 Uhr Heilige Messe
SO	18.10.	 29.	SOnntag	im	jahreSkreiS

		9.00	Uhr Wort- und Kommuniongottesdienst 
mit dem Mamachor, Leitung: Eva Petritsch
WELTMISSIONSSONNTAG, Weltladenbazar

DO 22.10. 17.45 Uhr Rosenkranzgebet / 18.30 Uhr Heilige Messe
FR 23.10. 19.00 Uhr Mirjam-Abend im Pfarrsaal

Frauen gestalten und feiern Liturgie
SO	25.10.	 30.	SOnntag	im	jahreSkreiS

		9.00	Uhr Heilige Messe 
DO 29.10. 17.45 Uhr Rosenkranzgebet /18.30 Uhr Heilige Messe 
SO	 1.11. allerheiligen

10.15	Uhr	 Wort- und Kommuniongottesdienst
mO		2.11.	 allerSeelen

18.30	Uhr	 Andacht mit Totengedenken
MI 4.11.   8.30 Uhr Morgenlob mit kleinem Frühstück
DO 5.11. 17.45 Uhr Rosenkranzgebet 

18.30 Uhr  Heilige Messe (+ Hedwig Kuchler)
Eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

SO	 8.11.	 32.	SOnntag	im	jahreSkreiS
10.15	Uhr Heilige Messe (++ Familie Meier) 
17	Uhr	 Martinfest

						liebes	gedenken	
						an	Verstorbene

1. August 2026
Anna Sunitsch, Frühlingsstraße
3. November 2025
Anna Kohlberger, Burgenlandstraße
Das ewige Licht leuchte ihnen!

anmeldung	zur	Firmvorbereitung
Freitag,  16.10. 16.00 bis 18.00 Uhr  
Montag, 19.10. 16.00 bis 18.00 Uhr  

im Pfarrbüro Sankt Josef 
Bitte eine Kopie des Taufscheins mitbringen!

 Informationen bei Heidi Wassermann-Dullnig, 
Tel.  0676 8772 7610

13. Oktober	2026

Letzte	monatswallfahrt	für heuer
vom Kirchlein 

Gratschach nach Maria Landskron, 
dort Hl. Messe um 19.00 Uhr 

tOtengeDenken	
ZU		allerheiligen

Die Termine für die Gräbersegnungen finden Sie auf 
der Pfarrhomepage oder in den 

Schaukästen der Pfarren!
www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3250 

Den Bund der	ehe
haben geschlossen

am 23. August 2025
Dr. Borbala Szeles und
MSc Stefan Manuel Noisternig, Wien

am 6. September 2025
Laura Cosic-Ilic und Danijel Ilic, 
Villach

Viel Glück und Segen auf dem ge-
meinsamen Lebensweg!

Deutsche	Sprache
schwere	Sprache!

Die Kinder im Ferienlager eroberten in 
6 Tagen die Welt – warum also sollte 
nicht auch die Kirchenmaus Fini eine 
Reise ins Ausland wagen? Kaum über 
die Grenze geschritten, reute mich 
schon, nicht mehr Fremdsprachen 
gelernt zu haben. Na ja, mit 
Zeichensprache und Englisch kam ich 
so halbwegs weiter. Mit Phantasie und 
gutem Willen musste ich weder hungern 
noch auf eine Schlafstatt verzichten. 
Urlaub ist doch auch immer ein wenig 
Abenteuer --- zurück bleiben nur gute 
Erinnerungen.

Zu Hause dachte ich, wie schwer 
muss es sein, die deutsche Sprache zu 
erlernen. Die Zeiten, Fälle, Fürwörter, 
Groß- und Kleinschreibung, die 
Grammatik – o Schreck! Manch einer 
wird ein Lied darüber singen können. 
Und dann gibt es Worte, die man auf 
Anhieb gar nicht lesen kann. Zum 
Beispiel: Baumentaster, Hoffensterchen, 
Ministereoanlage, Kreischorverband, 
Zwergelstern, Urinsekten. 
Gelingt´s euch besser als mir? 
Viel Spaß wünscht  Fini 
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